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Kapitel 2
Rechtsfolgen

(§§ 8 bis 11 UWG)

Beseitigung
(§ 8 I 1 Alt. 1)

Unterlassung
(§ 8 I 1 Alt. 2, 

§ 8 I 2)

Schadens-
ersatz
(§ 9)

Gewinnab-
Schöpfung

(§ 10)

Verjährung
(§ 11)



Beseitigung und Unterlassung
(§§ 8, 8a, 8c UWG)

Anspruchsgrundlage
(§ 8 I)

Unterlassung
bei drohender

Zuwiderhandlung gegen 
§ 3 UWG oder § 7 UWG

und
Erstbegehungsgefahr

(§ 8 I 2)

Unterlassung
bei  Vornahme einer nach 
§ 3 UWG oder § 7 UWG 

unzulässigen geschäftlichen 
Handlung und 

Wiederholungsgefahr
(§ 8 I 1 Alt. 2)

Beseitigung
bei Vornahme einer nach
§ 3 UWG oder § 7 UWG 

unzulässigen geschäftlichen 
Handlung

(§ 8 I 1 Alt. 1)

Haftung des Inhabers des 
Unternehmens für Mitarbeiter und 

Beauftragte
(§ 8 II)

Klage- u. Sachbefugnis 
(§§ 8 III, 8a)

Missbräuchliche Geltendmachung
(§ 8c)



Beseitigung und Unterlassung
(§§ 8, 8a, 8c UWG)

Unterlassung
bei Erstbegehungsgefahr

(§ 8 I 2)

Unterlassung
bei Wiederholungsgefahr

(§ 8 I 1 Alt. 2)

Beseitigung
(§ 8 I 1 Alt. 1)

Vornahme einer nach
§ 3 UWG oder § 7 UWG 

unzulässigen 
geschäftlichen Handlung

Rechtswidriger
Störungszustand

+ +

Wiederholungs-
gefahr

Sachbefugnis 
(§§ 8 III, 8a)

+

+

Kein Missbrauch
(§ 8c)

Sachbefugnis 
(§§ 8 III, 8a)

+

+

Kein Missbrauch
(§ 8c)

Sachbefugnis 
(§§ 8 III, 8a)

Zuwiderhandlung 
gegen § 3 UWG 
oder § 7 UWG
(hypothetisch)

Erstbegehungs-
gefahr

Kein Missbrauch
(§ 8c)

+

+

+

Vornahme einer nach
§ 3 UWG oder § 7 UWG  

unzulässigen 
geschäftlichen Handlung



Beseitigung und Unterlassung
(Schuldner)

§ 8 I UWG

Störer?Verletzer
(Täter, Mittäter, 

Teilnehmer,
§ 830 BGB)

§ 1004 BGB analog?
iVm verletzter Norm 

des UWG?

Vornahme einer nach 
§ 3 UWG oder § 7 UWG 

unzulässigen geschäftlichen 
Handlung durch einen 

anderen

Kausale und willentliche 
Mitwirkung

Vornahme einer nach 
§ 3 UWG oder § 7 UWG 

unzulässigen geschäftlichen 
Handlung

Verletzung von zumutbarer
Verhaltenspflicht

wenn (-)

+

+

Verletzung von
Verkehrssicherungspflicht

Ersatz?



Störer ??Verletzer

§ 1004 BGB iV 
mit

verletzter Norm 
des UWG

Unternehmens-
inhaber 

§ 8 II

Beseitigung und Unterlassung
(Schuldner)

Täter, Mittäter (§ 830 I BGB)

Teilnehmer (§ 830 II BGB)



Täter im allgemeinen Deliktsrecht (BGB)

Täter ist, wer 

• objektiv und 

• adäquat kausal

gegen § 3 UWG oder § 7 UWG verstößt

(auch durch Verletzung von Verkehrssicherungspflicht)



Abwehransprüche gegen Teilnehmer (§ 830 II BGB i. V. m. 
§§ 26, 27 StGB) und Vorsatzerfordernis

I. § 830 II BGB i. V. m. §§ 26, 27 StGB setzt vorsätzlich rechtswidrige 

Haupttat voraus

Abwehranspruch nach § 8 I UWG aber verschuldensunabhängig, deshalb 

muss Haupttat nicht vorsätzlich begangen sein (Modifikation von § 830 II 

BGB i. V. m. § 26, 27 StGB)



Abwehransprüche gegen Teilnehmer (§ 830 II BGB i. V. m. 
§§ 26, 27 StGB) und Vorsatzerfordernis

II. § 830 II BGB i. V. m. §§ 26, 27 StGB setzt Teilnehmervorsatz  voraus

Abwehranspruch nach § 8 I UWG aber verschuldensunabhängig, deshalb 
fraglich, ob Teilnehmervorsatz erforderlich (str.)

Ansatz 1: Teilnehmervorsatz erforderlich,
d.h. vorsätzliche Mitwirkung bei Verwirklichung des objektiven           
Tatbestands der Zuwiderhandlung gegen § 3 UWG oder § 7 UWG                
durch einen anderen

Begründung: Teilnehmer haftet auch dann, wenn er keine 
geschäftliche Handlung begeht oder keine Täterqualifikation hat; also 

zumindest vorsätzliches Handeln als Korrektiv 



Abwehransprüche gegen Teilnehmer (§ 830 II BGB i. V. m. 
§§ 26, 27 StGB) und Vorsatzerfordernis

II. § 830 II BGB i. V. m. §§ 26, 27 StGB setzt Teilnehmervorsatz voraus

Abwehranspruch nach § 8 I UWG aber verschuldensunabhängig, deshalb 
fraglich, ob Teilnehmervorsatz erforderlich (str.)

Ansatz 2: Teilnehmervorsatz nicht erforderlich, fahrlässige Teilnahme
möglich

Begründung: Auch Mittäter haftet unabhängig von Vorsatz auf 
Unterlassung 



Abwehransprüche gegen Teilnehmer (§ 830 II BGB i. V. m. 
§§ 26, 27 StGB) und Vorsatzerfordernis

Ergebnis: Sowohl nach Ansatz 1 als auch nach Ansatz 2 für  

Haftung des Teilnehmers aus Abwehransprüchen nach

§ 8 I UWG (z. B. Anspruch auf Unterlassung der Beihilfehandlung) 

zumindest Fahrlässigkeit, also eine Form des Verschuldens,

erforderlich



Abwehransprüche gegen Teilnehmer (§ 830 II BGB i. V. m. 
§§ 26, 27 StGB) und Vorsatzerfordernis

Verschuldenserfordernis beim Teilnehmer kein Widerspruch zur 

Verschuldensunabhängigkeit von Abwehransprüchen nach § 8 I UWG

 § 8 I UWG nennt nur den Verletzer (Täter)

 auf Grund des geringeren Beitrags des Teilnehmers zur 

objektiven Tatbestandsverwirklichung von § 3 UWG oder § 7 
UWG 

ist für Haftung ein „Mehr“ beim subjektiven Tatbestand 
gerechtfertigt



Schadensersatz
(§ 9 UWG)

Vornahme einer nach § 3 UWG  oder § 7 UWG 
unzulässigen geschäftlichen Handlung

Verschulden

Art und Umfang des Schadenersatzes
(§§ 249 ff. BGB)

Bei Vornahme einer nach § 3 UWG
unzulässigen geschäftlichen Handlung

iVm § 4 Nr. 3 UWG: 
Dreifache Schadensberechnung

Herausgabe des 
VerletzergewinnsLizenzanalogieKonkreter Schaden

Vorsatz Fahrlässigkeit

Kein Anspruch gegen 
verantwortliche Personen von 
periodischen Druckschriften (§

9 III)

+

Sachbefugnis (Mitbewerber § 9 I; Verbraucher § 9 II 1)

+



Gewinnabschöpfung
(§ 10 UWG)

Anspruchsgrundlage
(§ 10 I)

Anrechnung von 
Leistungen

(§ 10 II)

Mehrheit von 
Gläubigern

(§ 10 III)

Auskunft,
Aufwendungs-

erstattung
(§ 10 IV)

Zuständige 
Stelle

(§ 10 V)



Gewinnabschöpfung
(§ 10 UWG)

Gewinn zu Lasten einer Vielzahl von Abnehmern

+

Vorsatz

Anspruchshöhe
(§ 10 II)

Sachbefugnis 
(§ 10 I i.V.m. § 8 III Nrn. 2 bis 4 UWG)

Vornahme einer
nach § 3 UWG oder § 7 UWG

unzulässigen geschäftlichen Handlung

+

+
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